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Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
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Intelligenz⸗Comtoir im Vosthause. 
Nee 306. Dienſtag, den 23. December 1834. 


Angekommene Fremden vom 20. December. ö 

Hr. Gutsb. Graf Dzieduſzycki aus Neudorf, Hr. Gutsb. v. Skorzewski aus 
Kretkowe, Hr. Gutsb. v. Sieraſzewski aus Lulin, Hr. Gutsb. v. Sprockhof aus 
Militſch, Hr. Gutsb. Heickerodt aus Zabikowo, l. in No. 384 Gerberſtr.; Hr. 
Gutsb. v. Sczanieckt aus Miedzychod, Hr. Puͤchter v. Kurowski aus Duſzno, l. in 
No. 391 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Zakrzewski aus Dfich, Fr. Gutsb. v. Kalkſtein 
aus Mieleſzyn, l. in No. 394 Gerberfir.; Hr. Gutsb. Kokczynski aus Brudzewo, 
I. in No. 154 Büttelſtr.; Hr. Gutsb. Bialoſzynski aus Pawkowo, Hr. Pächter 
Borkowski aus Neudorf, l. in Ro. 39 Walliſchei; Hr. Pächter v. Cwiklinski aus 
Borowko, Hr. Pächter Cuno aus Wierzeja, l. in No. 251 Breslauerſtr.; Hr. 
Ober⸗Kontrolleur Adamski aus Chodzieſen, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Kieſe⸗ 
wetter, dramatiſcher Kuͤnſtler, aus Skupce, l. in No. 136 Wilh. Str.; Hr. Erb⸗ 
herr v. Koczorowski aus Lowencin, Fr. Martyſzewska aus Pleſchen, l. in No. 


168 Waſſerſtraße. 
—ů — 


1) Proklama. Alle diejenigen, 
welche an die von dem dormaligen Huͤlfs⸗ 
Exekutor und Boten Stockmann fuͤr ſeine 


Proclama.. Wzywa sie wszy- 
stkich, ktörzy do kaueyi przez byle- 
go Exekutora pomoenika i woZnego 


Dienfiverwaltung bei dem Königlichen 
Inquiſitoriat zu Koronowo in der Zeit 
vom 18. Maͤrz bis zum 10. Auguſt 
1833. beſtellte Kaution Anſpruͤche haben, 
werden aufgefordert, ſolche in dem auf 
den 5, Jannar 1835. in unſerm In⸗ 
ſtruktions⸗Zimmer vor dem Deputirten 


Stockmann, za sprawowanie urzedu 
przy Krol, Inkwizytoryacie w Koro- 
nowie w czasie od 18. Marca 1828. 
do 10. Sierpnia 1833. stawioney, 
pretensye maig, azeby takowe w ter- 
minie dnia 5. Stycznia r. p. w 
naszey izbie instrukcyiney przed De- 


Herrn Landgerichts-Referendarius Hunt 
anſtehenden Termine anzumelden, widri⸗ 
genfalls dieſelben nach fruchtloſem Ab⸗ 
laufe des Termins ihrer etwanigen An⸗ 
ſprüche an die Kaution des x. Stock⸗ 
mann für verluſtig erklart und damit 
blos an die Perſon deſſelben werden ver⸗ 
wieſen werden. 
Bromberg, den 21. October 1834. 
König. Preuß. Landgericht. 


2) Subhaſtationspatent. Das 
zu Kozlosker Haulano, Buker Kreiſes, 
unter No. 7. jetzt No. 1 1. belegene, den 
Cbriſtian und Eliſabeth Giehrſchen Ehe: 


leuten zugehörige Grundſtuͤck, fo wie 15 


Morgen Land, welche von dem gedach⸗ 
ten Grundſtuͤcke getrennt, ſich daſelbſt 
im Beſitze des Wirths Mallo befinden, 


zuſammen auf 840 Rthlr. gerichtlich ab⸗ 


geſchaͤtzt, ſollen im Auftrage des Koͤnig⸗ 
lichen Landgerichts zu Poſen zum öffent: 
lichen nothwendigen Verkaufe geſtellt 


werden. 8 
Der Vietungs⸗Termin iſt auf den 24. 


Januar 1835. Vormittags 1o Uhr 


in loco Kozlowsker Hauland angeſetzt, 
wozu Kaufluſtige unter der Bekanntma⸗ 
chung eingeladen werden, doß die Taxe > 
der neueſte Hppotheken⸗Schein und die 
Kaufbedingungen taglich in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden konnen. 


Buk, den 1. October 1834. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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putowanym W. Hunt Reſerendary- 
uszem Sydu Ziem. podali, gdyz w 
razie praeciwnym po bezskuleczu em 
uplynieniu terminu tego za utracaig- 
ey ch pretensye do kaucyi Stockmanna 
uzuani, i z takowenui tylko do osoby 
iego odstani zostang. 


Bydgoszcz, dn. ar, Pazdz. 1834, 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Patent subhastacyinv. W Ko- 
zlowskich holendrach w powiecie Bu- 
kowskim pod No. 7. teraz ı ıstyın po. 
toZone, Chrystyanowi i Eläbiecie 
Giehr malZonkom nalezace gospodar- 
stwo, iako.teZ 15 morgew roli, kto- 
re od zmiankowego gospodarstwa od- 


laczone, w posiadiosci gospodarza . 


Mallo tamze znayduigce sig, ogötem 
na 840 Tal, sadownie otaxowane, ma 
by dz 2 polecenia Krolewskiego Sadu 
Ziemianskiego z Poznania do publi- 
cznéy potrzebney spraedazy wysta- 
wione. 

Licytacyiny termin jest na dz ien 
24. Stycznia 1835. przed potu- 
dniem o 10. godzinie w mieyscu Ko- 
ziowskie holendrzy wyznaczony, na 
ktöry chotg kupna maigcych 2 tem 
oznaymieniem zapozywamy, ze ka- 
z dego dnia taxa naynowsza hypoteka 
i warunki kupna w naszey Registra - 
turze moga bydZ zobaczone. 

Buk, dnia 1. PaZdziernika 1834. 

Krolewsko- Pruski Sad Pokoju. 
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3) Bekanntmachung. Das Wäſcheſchweifen an den Fontainen auf dem 
Markte und an deu Brunnen in den Straßen wird hierdurch bei einer Strafe von 
10 Sgr. unterſagt. Poſeu, den 10. December 1834. 

Koͤnigliches Kreis- und Stadt⸗Polizei- Direktorium. 


) Bekanntmachung. Dienſtag den 2 3ſten d. Mts. Morgens um Lo 
Uhr werden im hieſigen Koͤnigl. Magazin, einige Scheffel Fußmehl und mehrere 
Parthien Haferſpreu auch einige Utenſilien, gegen gleich baare Bezahlung an den 
Meiſtbietenden verkauft. Poſen, den 19. December 1834. 5 

Königl. Proviant ⸗ Amt. 


50 Aus Auftrag des als Commandeur der 13ten Diviſion nach Muͤnſter abge⸗ 
gangenen Hrn. Generalmajors v. Wrangel fordere ich Jeden, welcher an den gedach⸗ 
ten Herrn General noch eine Forderung zu haben meint, hierdurch auf, ſich des; 
halb bis zum 3. Januar 1835 bei mir zu melden. 

Poſen, den 20. December 1834. Suüvern, Ober⸗Regierungsrath. 


— — 


6 Das im Wagrowiecer Kreiſe belegene Rittergut Rudnicz, landſchaftlich 
286,550 Rthlr. taxirt, iſt aus freier Hand zu verkaufen, und find die näheren Bes 
dingungen bei dem daſelbſt wohnenden Beſitzer deſſelben jeder Zeit zu erfahren. 


7) Bekanntmachung. Indem wir ein geehrtes Publikum ergebenſt be⸗ 
nachrichtigen, daß wir die ſeither unter der Firma: Kohlmetz & Volckart be⸗ 
ſtandene Rauch- und Schnupftabakfabrik übernommen und unter der Firma: 
Gebrüder Volckart 

gemeiuſchaftlich fortſetzen, bemerken wir zugleich, daß ſaͤmmtliche von derſelben 
bisher gelieferten Tabakſorten auch von uns beibehalten werden. Mit den Etiquets 
haben wir jedoch, veranlaßt durch die vielen Nachahmungen, welche die von dem 
Gründer unſerer Fabrik, dem ſeeligen Herrn F. W. Kohlmetz, eingeführten Eti⸗ 
quette, namentlich in den Littera-Tabaken, und ganz beſonders in Littera F erfah⸗ 
ren haben, um unter dieſem Deckmantel ſchlechte Tabacke abzuſetzen, eine Veraͤu⸗ 
derung vorgenommen, wodurch wir ein geehrtes Publikum ferner vor Taͤuſchung 
zu bewahren glauben. Wir haben namlich den Littera-Tabacken ein neues Eti⸗ 
quett gegeben, und dies ſowohl als die Etiquetts unſerer Übrigen Tabacke mit un⸗ 
ſerer jetzigen Firma: Gebrüder Volckart vormals F. W. Kohlmetz ſtatt 
der bisherigen F. W. Kohlmetz bezeichnet. Wir bitten hierauf ganz beſonders zu 
achten. Die Qualität unſerer ſaͤmmtlichen Rauch- und Schnupftabacke betreffend, 
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haben wir uns bemuͤht, dieſelben noch vorzüglicher herzuſtellen, und namentlich auf 

die Fabrikation unſerer Littera-Tabacke und unſeres Firma⸗Canaſters ganz beſondere 

Aufmerkſamkeit und Sorgfakt verwendet, ſo daß wir durch dieſe jetzt wirklich ganz 

ausgezeichnete Tabacke den Ruf unſerer Fabrik noch mehr zu befeſtigen und zu ver⸗ 

größern uns ſicher ſchmeicheln dürfen, Wir liefern dieſe Tabacke jetzt zu folgen⸗ 

den Preiſen: 5 1 
Canaſter Littera A das Pfund 1 Rthlr. 


5 rei > CB cr. 
x Er Tr 5 — 20 8 
& 4 D >: 4 — 174 3 
2 8 — 15 ⸗ 5 
Pr 5 — 12 blau Druck 
4 E — 10 ſchwarz Drud 
x S — 8 „ N 
* 3 — 6 * 
* a ERS EN S 
Firma⸗Canaſter = Ao 


Berlin, den 18. December 1834. 
Carl Eduard Volckart, Albert Wilhelm Volckart. 
FVirma: Gebrüder Volckart, Rauch⸗ und Schnupftabackfabrir 
Gertraudtenſtraße No. 23 am Petri- Platz. 

Die vorzuͤgliche Qualitat der von den Herren Gebrüder Volckart in Berlin 
fabricirten Tabacke und der Wunſch, ein geehrtes Publikum mit etwas ganz Aus⸗ 
gezeichnetem zu bedienen, hat mich veranlaßt, deren oben angeführte Tabacke zu be⸗ 
ziehen, die ich zu den Fabrikpreiſen verkaufend, hiermit beſtens empfehle. 

Poſen, den 18. December 1834. Jacob Träger, 


—— 


8) Pommerſche geräucherte Gänfebrüfte aus Ruͤgenwalde erhalten, empfiehlt 


Joſeph Verderber. 

— 

9 Anterzeichneter empfiehlt ſich mit friſchen Elbinger Neunaugen, geräͤucher⸗ 

ten Lachs, Stör, einmarinirten Aal, ſowohl im Einzelnen als en gros, iu ſehr billi⸗ 
gen Preifen, > ‚Sofeph Ephraim, Neuer Markt No, 197. 


10) Zu auffallend billigen Preiſen empfiehlt eine reiche Auswahl von 
Halsbinden, Herren⸗Waͤſche, Handſchuh, ſo wie auch alle Sorten Schnittwaaren 

T. Munk & L. Wollmann, im Haufe des Herrn Banquier 
C. B. Kaskel, Alter Markt No. 88. 
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